
  

 

       

Projektbeschreibung 

In den vergangenen Jahren hat sich der Forschungsbereich AAL stetig weiterentwickelt; er ist von 

schnellem Wachstum, stetiger Entwicklung und hoher Dynamik geprägt. Unterschiedlichste Themen- 

und Lebensbereiche standen bisher im Fokus der verschiedenen nationalen und europäischen 

Förderprogramme, Projekte und Studien – von demografischem Wandel als Chance über Steigerung 

von Mobilität bis hin zur altersfreundlichen Gestaltung des Umfeldes. Basierend auf dem 

Positionspapier zur AAL Vision Austria der AAL Austria Plattform, das für die AAL Vision für Österreich 

die Lebensbereiche „Sicher Wohnen“, „Gut betreut“ und „Aktiv und mobil“ identifiziert, wird die 

Studie AAL Vision weitere relevante Lebens- und Themenbereiche identifizieren und ausarbeiten, 

sowie die bereits identifizierten spezifizieren und ergänzen.  

Die Identifizierung solcher relevanten Lebens- und Themenbereiche für AAL ist insofern von 

Bedeutung, weil sie nicht nur Hinweise auf die zukünftige Entwicklung von Technologien und deren 

Einfluss auf verschiedenste Lebensbereiche gibt, sondern letztlich würdevolles Altern und Pflege 

sowie die Erhöhung von Lebensqualität im Alter mit und durch AAL Technologien zum Ergebnis hat. 

Um zudem den Forschungsbereich AAL zu stärken und eine strategische Wahl der zukünftig relevanten 

Kernbereiche zu ermöglichen, ist daher eine umfassende Analyse, Spezifizierung und Erweiterung der 

bisherigen Themenschwerpunkte und identifizierten Lebensbereiche nötig. Zudem muss die 

Marktentwicklung berücksichtigt werden, die neben neuen Technologietrends einen großen Einfluss 

auf die verschiedenen Lebensbereiche hat. Schließlich kann die Studie auch als ein Beitrag zur Stärkung 

der gesellschaftlichen Akzeptanz für AAL Produkte, Services und Technologien sein. 

Das Projekt hat zum Ziel, auf Basis einer umfassenden Recherche und Analyse bereits vorhandener 

bestehender nationaler und internationaler Studien und Projekte, Roadmaps zu Lebensqualität, 

Technologieeinsatz, Technologietrends und sozialem Mehrwert, Konzepte, Themenbereiche und 

Ausschreibungsschwerpunkte eine visionäre Strategie für den Bereich AAL in Österreich, eingebettet 

in einen europäischen Kontext, zu erarbeiten. Dazu gehört auch die Analyse neu entstehender und 

aufstrebender Technologien wie Care Roboter oder Exoskelette, um deren Rolle und mögliche 

zukünftige Bedeutung im AAL Bereich zu identifizieren. Im Zentrum der Studie steht daher die Frage, 

welche Lebensbereiche in Zukunft im Fokus von AAL stehen sollen, und welche Bedeutung diese 

Bereiche für die unterschiedlichen Stakeholder – End-AnwenderInnen, PflegerInnen, 

EntscheidungsträgerInnen, TechnologieentwicklerInnen, AnbieterInnen, ForscherInnen etc. – haben. 

Berücksichtigt werden zudem Genderaspekte, die besonders im Bereich Pflege nach wie vor von 

Relevanz sind, sowie Aspekte der Lebensqualität. 
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